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Unsere 
Dienstleistungen

Wenn es ums Wohnen geht, sind 
wir die Profi s. Den  Vorteil haben Sie: 
Sie müssen nicht  verschiedene Dienst-
leister  kontaktieren, sondern  bekommen 
 alles aus  einer Hand. Die GSG ist Ihre 
 kompetente und  erfahrene Partnerin – 
und das schon seit 1921.

Sprechen Sie uns an.

Vermieten
Anja Tresbach
Telefon 0441 9708-221
Christina Backer
Telefon 0441 9708-181

Kaufen & Verkaufen und
Wertermittlung & Maklertätigkeit
Pascal Precht
Telefon 0441 9708-117

Miethausverwaltung
Laura Holzenkamp
Telefon 0441 9708-169
 Wohnungseigentumsverwaltung
Steffen Ahl
Telefon 0441 9708-156

Miethausverwaltung &
Wohnungseigentums-
verwaltung

Wertermittlung & 
Maklertätigkeit

Kaufen & Verkaufen

Vermieten

www.gsg-oldenburg.de
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Unsere
Vorverkaufsstellen

fi ndet ihr unter 
vfb-oldenburg.de/

tickets

Einfach mal nach unten
scrollen und staunen …

Officina

Liebe Fans, Förderer 
und Sponsoren, …

… jetzt hat uns das Wetter erneut 
ausgekontert und durch die Absa-
ge des Spiels beim VfB Lübeck ein 
zweites Nachholspiel beschert. 
Wir nehmen es natürlich sportlich, 
denn so hatte unsere Mannschaft 
die Möglichkeit, die Kraftreserven 
aufzufüllen und Verletzungen aus-
zukurieren. 
Davon abgesehen heißt es jetzt 
„Daumen drücken“, dass die Wet-
terlage stabil bleibt, denn wir alle 
freuen uns riesig auf das Spitzen-
spiel am Freitagabend, um 18.30 
Uhr, wenn unser VfB Oldenburg 
den Meisterschaftsfavoriten SV 
Meppen im Marschwegstadion 

erwartet. Mehr als 6.200 Karten 
waren bereits am Montagvormit-
tag vergriffen, ein würdiger Rah-
men ist also garantiert.
Einmal mehr freuen wir uns an die-
ser Stelle auch über die gute Ent-
wicklung, die unser VfB Oldenburg 
genommen hat. Ein großes Danke-
schön dafür gilt allen, die sich eh-
renamtlich auf den verschiedensten 
„Spielfeldern“ engagieren. 
Auch wenn es darum geht, konkret 
Hand anzulegen, können wir uns 
auf unsere Ehrenamtlichen verlas-
sen. Als jüngstes Beispiel sei hier 
unser Gastspiel beim SSV Jedde-
loh II aufgeführt. In der Euphorie 
des Siegtores wurden im Bereich 
der VfB-Fans eine Stange und Ban-
den leicht beschädigt. Bereits am 
nächsten Tag wurden die Schäden 
in Augenschein genommen und 
der SSV wurde informiert, dass 
man alles reparieren würde. Das 
ist selbstverständlich auch zeitnah 
gesehen. Herzlichen Dank dafür.
Naturgemäß steht das Spitzenspiel 
an diesem Freitag im Blickpunkt, 

doch auf unsere Mannschaft war-
ten im Dezember noch mindes-
tens zwei weitere Spiele. Bereits 
am Dienstag, 2. Dezember, geht 
es zum Nachholspiel beim FC St. 
Pauli II nach Norderstedt und am 
Samstag, 6. Dezember, um 16 Uhr, 
treffen wir auf den HSV II. Ob wir 
in diesem Jahr noch das Spiel beim 
VfB Lübeck austragen, steht noch 
nicht fest.
Sicher ist dagegen, dass wir euch 
einen Besuch unserer Fanshops 
empfehlen, sowohl hier im Stadion, 
aber auch bei Bruns Männermode 
im Herzen unserer schönen Stadt 
oder bei Sport Duwe an der Ede-
wechter Landstraße und selbstver-
ständlich auch online unter www.
vfb-oldenburg.de
Unser Fanshop-Team hat sich für 
die Vorweihnachtszeit viele schö-
ne Überraschungen im Rahmen 
des „Merch Mittwoch“ einfallen 
lassen, die gut unter jeden Tannen-
baum passen. Darüber hinaus ist 
unser neues Trikot endlich wieder 
erhältlich.

Katja Schade, Sebastian Schachten
Geschäftsführung

Auf der weihnachtlichen Wunsch-
liste stehen aber auch drei Punkte 
aus dem Spitzenspiel. Zweimal 
haben wir in dieser Saison schon 
gegen den SV Meppen gewon-
nen, ein drittes Mal gilt gemeinhin 
als Oldenburger Recht. Gegen 
die starken Gäste braucht es dafür 
eine erstklassige Leistung, auf dem 
Platz, aber auch auf den Rängen. 
Lasst uns unsere Mannschaft laut-
stark unterstützten.

Auf geht‘s, VfB!
Mit sportlichen Grüßen

Katja Schade und
Sebastian Schachten

Gib Nachhaltigkeit
ein Zuhause.
Mit den klimafreundlichen¹ Lösungen
für eine unabhängigere Zukunft:

 Wärmepumpe
 PV-Anlage
 Wallbox

ewe.de/zuhause

1 Weitere Details finden Sie dazu auf www.ewe.de/klimafreundlich. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

EWE VERTRIEB GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

Jetzt

online oder

im Shop

informieren
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SV Meppen kann sich auf treffsicheren Stürmer verlassen

Alles Ulbricht im Emsland
Die Frage nach dem Top-Favoriten 
wurde im Sommer durch zahlreiche 
Experten schnell beantwortet. Der 
BSV Kickers Emden, Vize-Meister der 
Vorsaison, wurde zum ersten Titelan-
wärter erklärt. Vorschnell, wie der ge-
nauere Blick auf die Konkurrenz schon 
damals hätte zeigen können. Denn 
schon in der vergangenen Saison hat-
ten die Verantwortlichen des SV Mep-
pen den Aufstieg zum Ziel erklärt und 
ihre Ambitionen mit den entsprechen-
den Verpflichtungen untermauert.

Der Kader hatte in der Vorsaison zwar 
nachhaltig enttäuscht, das Grund-
gerüst aber dennoch viel Klasse 
und eben diese galt es auszubauen. 
Vor allem in der Offensive gab es 
Veränderungen und die haben sich 
ausgezahlt. Vom 1. FC Köln wurde 
mit Oliver Schmitt ein schneller Au-
ßenstürmer verpflichtet, der sich mitt-
lerweile zum Publikumsliebling ent-
wickelt hat. Zehn Pflichtspieltore und 
sechs Vorlagen stehen auf dem Konto 
des 25-Jährigen, der gleichwohl im 
Schatten des Torjägers der Emsländer 
steht. Julian Ulbricht wurde vom FC St. 
Pauli II nach Meppen geholt und ist 

Du.
Hier.
Jetzt.

WERDE
MITGLIED
BAUE DEN WEG
DER ZUKUNFT

längst unverzichtbar. In 21 Pflichtspie-
len hat der 26-Jährige starke 19 Tore 
erzielt und zwei Treffer für die Mitspie-
ler vorbereitet.

Das Spiel der Gäste allein auf den 
Torjäger zu reduzieren, wäre fraglos 
am Thema vorbei. Denn die Verant-
wortlichen haben nicht nur ihre Offen-
sive neu aufgestellt, mit Simon Engel-
mann hier übrigens auch noch einen 
Routinier verpflichtet, sondern sich 
auch in der Schaltzentrale verstärkt.
Bereits in der vergangenen Saison 
ließen die Meppener mit der Ver-
pflichtung von Erik Zenga aufhorchen. 
Der 32-jährige Ex-Bundesligaspieler 
brauchte allerdings einige Anlaufzeit, 
um seinen Wert für die Mannschaft 
unter Beweis zu stellen. In der Vorsai-
son meist nur Ergänzungsspieler, ist 
Zenga heute ein Leistungsträger. Das 
dürfte auch mit seinem Partner im zen-
tralen Mittelfeld zu tun haben, Ersin 
Zehir. Den Sechser haben die Emslän-
der von Eintracht Norderstedt geholt. 
Während Zehir und Zenga dem Spiel 
viel Struktur und Absicherung geben, 
sorgt der erfahrene Thorben Deters für 
offensive Akzente. Dass die Emslän-

der aktuell den besten Angriff stellen, 
ist sicher ein Grund für die Tabellen-
führung. Doch die starken Leistungen 
basieren auch auf einer starken De-
fensive. Mit Julius Pünt steht ein sicher-
lich talentierter Torhüter im Kader. Vor 
ihm verteidigen mit Luis Sprekelmeyer 
und Jonas Fedl zwei robuste Innenver-
teidiger. Links ist Tobias Mißner erste 
Wahl, rechts in der Viererkette sorgt 
der enorm schnelle Dominique Dom-
röse auf für offensive Akzente.

14 Siege, vier Unentschieden, zwei 
Niederlagen. Die Bilanz der Ems-
länder ist beeindruckend und wenig 
überraschend, denn das Potenzial der 
Mannschaft wurde schon früh deut-
lich. Allein dem VfB Oldenburg ist es 
bis zum 12. Spieltag gelungen, den 
SV Meppen in der Liga und im Pokal 
gleich zweimal zu besiegen. Darü-
ber hinaus konnte die Mannschaft 
von Trainer Lucas Beniermann beim 
3:5 in Flensburg nicht punkten. Eher 
glücklich waren die Unentschieden 
beim FC St. Pauli II und gegen Kickers 
Emden, als jeweils in der Nachspiel-
zeit ausgeglichen wurde. Der VfB 
muss sich dennoch nicht verstecken, 

denn die Emsländer sind in den ver-
gangenen Jahren fast ein Lieblings-
gegner der Blauen geworden, die die 
letzten drei Nachbarschaftsduelle für 
sich entscheiden konnten und diese 
Serie natürlich gerne noch ausbauen 
wollen.

5ZU GAST IM MARSCHWEGSTADION

Julian Boccaccio erzielte im Pokalspiel gegen den SV Meppen den Siegtreffer für den VfB Oldenburg. In der Verlängerung hieß es 3:2, nachdem die Gäste bereits 2:0 geführt 
hatten. In der Liga siegten die Oldenburger auswärts 1:0 durch einen Treffer von Rafael Brand. Foto: Günther Rojahn



Wenn die Tage dunkler werden,
zieht Gemütlichkeit ins Zuhause
ein: Kuschelige Decken auf Sofa 
und Bett, flauschige Heimtextilien
und stimmungs-volles Licht
schaffen Wärme und
Wohlfühlatmosphäre. 
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SV Meppen

Tor:
■		  Erik Domaschke
■		  Noah Cole Oberbeck
■		  Julius Pünt
 
Abwehr:
■	 	 Dominique Domröse
■	 	 Jonas Fedl
■	 	 Jonas Goldenstein
■	 	 Daniel Haritonov
■	 	 Mika Herrmann
■	 	 Tobias Mißner
■	 	 Stefan Rankic
■	 	 Luis Sprekelmeyer
■	 	 Nikell Touglo
■	 	 Lasse Zumdieck

Mittelfeld:
■	 	 Thorben Deters
■	 	 Adrian Lenz	
■	 	 Niclas Nadj 
■	 	 Oliver Schmitt
■	 	 Mika Stuhlmacher
■	 	 Jonathan Wensing
■	 	 Niclas Wessels
■	 	 Ersin Zehir
■	 	 Erik Zenga
■	 	 Malte Zumdieck

Sturm:
■		  Simon Engelmann
■		  Amin Muja
■		  Julian Ulbricht

VfB Oldenburg von 1897 e.V.

Zwischen den Pfosten:
■	 1	 Jhonny Peitzmeier
■	22	 Steven Mensah 
■	28	 Jude Chikere 
■	36	 Liam Tiernan

Abwehrbollwerk:
■	 3	 Nico Mai
■	 4	 Leon Deichmann
■	 5	 Anouar Adam
■	20	 Marc Schröder
■	 21	 Nick Otto
■	33	 Ngufor Anubodem
■	34	 Ermal Pepshi

Mittendrin und voll dabei:
■	 9	 Drilon Demaj
■	 10	 Julian Boccaccio 
■	 13	 Linus Schäfer
■	 17	 Patrick Möschl 
■	 19	 Vincent Hagen
■	23	 Willem Hoffrogge
■	40	 Louis Hajdinaj
■	44	 Nico Knystock
 
Abteilung Attacke:
■ 	 7	 Vjekoslav Taritas
■	 8	 Rafael Brand 
■ 	11	 Aurel Loubongo 
■ 	29	 Mats Facklam
■ 	30	 Moses Otuali

Spielball der heutigen Partie
wird präsentiert von:

Trainer: Lucas Beniermann

DIE AUFSTELLUNG

Trainer: Dario Fossi  
Co-Trainer: Marius Ebbers
Torwarttrainer: Jannik Zohrabian
Torwarttrainer: Christian Meyer 
Athletiktrainer: Philipp Richter 
Physiotherapeut: Christian Hübner
Physiotherapeut: Niklas Kühne 
Physiotherapeut: Lucas Stefer
Teamarzt: Dr. Christian Pagel 
Teamarzt: Dr. Stefan Hübner
Teammanager: Cumhur Demir
Vorstand Sport: Andreas Boll
Sportlicher Leiter: Sebastian Schachten
Zeugwart: Marvin Dirksen
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9SPONSORING BEIM VfB OLDENBURG

Allzeit gute Fahrt – Sponsoren spendieren Transporter
Ein dickes Dankeschön gilt an dieser Stelle unseren langjährigen Freunden und Sponsoren Bernard Behrens (Mitte, das projekt) und Thorsten Klang (links, Kfz-
Sachverständigenbüro Klang). Beide sind nicht nur leidenschaftliche Fans, die unsere Mannschaft so oft wie möglich bei Heim- und Auswärtsspielen unterstützen. 
Die beiden Unternehmer sind außerdem seit vielen Jahren auch ein wichtiger Teil unserer Sponsorenfamilie. Darüber hinaus haben sie kürzlich einen Transporter 
an unseren Marketing- und Vertriebsleiter Christoph Johanning-Möllerhaus übergeben. Das Fahrzeug, natürlich im schicken VfB-Design, steht jetzt unserem 
Zeugwart Marvin Dirksen als Materialwagen zur Verfügung. Herzlichen Dank für dieses großartige Engagement. Foto: Günther Rojahn

Officina

9SPONSORING BEIM VfB OLDENBURG

Grosser RÄUMUNGSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe

Damen-, Herren- u. Kinderschuhe

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.  9:00 - 13:00 Uhr und 14:30 - 18:00 Uhr

20 %40 %

50%
30 %

Taschen

Tücher

Accessoires  
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www.residenz-gruppe.de

Jetzt bewerben

Senioren Wohnpark Weser GmbH
Seniorenzentrum "Am Dorfplatz"
Dorfstr. 10 I 26188 Friedrichsfehn
Tel.: 04486/923120
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Der Rückblick der VfB Oldenburg Fußballschule
Das Jahr 2025
Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu – 
Zeit, einmal zurückzublicken auf eine auf-
regende, intensive und überaus erfolg-
reiche Saison der VfB Oldenburg Fuß-
ballschule. Hinter uns liegt ein Jahr voller 
schöner Momente, sportlicher Highlights 
und begeisterter junger Fußballerinnen 
und Fußballer.
Im Jahr 2025 konnten wir uns als Fuß-
ballschule erneut enorm steigern und ver-
größern, weitere Programme entwickeln 
und in spannende Planungen für weitere 
Projekte gehen. Das Führungsteam arbei-
tet wöchentlich akribisch daran Neues zu 
entwickeln, Prozesse weiter zu verbessern 
und die Fußballschule Schritt für Schritt 
voranzubringen!

Ein Jahr voller Camps
und begeisterter Kinder
Insgesamt 16 Heimspielcamps fanden 
in diesem Jahr statt – darunter ein ganz 
besonderes Highlight: Ein Spiel im aus-
verkauften Marschwegstadion gegen 
den Hamburger SV, das für viele unserer 
Kinder und Jugendlichen ein unvergessli-
ches Erlebnis war. 
Auch in den Ferien und an Feiertagen 
waren wir wieder aktiv: 21 Feriencamps 
standen auf dem Programm – 11 in Ol-
denburg und 10 bei unseren großartigen 
Partnervereinen. Insgesamt durften wir in 
diesem Jahr über 1.200 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer begrüßen – ein neuer Re-
kord und ein wunderbarer Beweis für das 
stetig wachsende Interesse an unserem 
Angebot.

Neue Partnerschaften
und starke Trainingsprogramme
Neben den Camps haben sich auch 
unsere Kooperationen weiterentwickelt. 

In Partnerschulen und Kitas konnten wir 
neue Projekte starten und bestehende 
Partnerschaften ausbauen. Besonders 
erfreulich ist auch die Entwicklung im Indi-
vidual- und Kleingruppentraining, das in 
diesem Jahr rasant an Beliebtheit gewon-
nen hat. Unsere Trainerinnen und Trainer 
freuen sich über viele motivierte junge 
Sportler, die mit Begeisterung bei jeder 
Einheit dabei sind.

Zudem zählen wir mittlerweile 15 Partner-
vereine zu unseren festen Wegbegleitern. 
Mit ihnen stehen wir in einem stetigen und 
sehr angenehmen Austausch – eine Zu-
sammenarbeit, die einfach Spaß macht 
und von gegenseitigem Vertrauen ge-
prägt ist.

Ein großes Dankeschön
an unsere Sponsoren
Ohne unsere treuen Partner und Sponso-
ren wäre vieles in diesem Jahr nicht mög-
lich gewesen.

Ein besonders herzlicher Dank gilt 
dean&david für die großartige Versor-
gung während unserer Feriencamps! 
Eure frischen und gesunden Mahlzeiten 
kamen bei den Kindern hervorragend an 
und haben unsere Camps spürbar berei-
chert.

Ein ebenso großes Dankeschön geht an 
Eismann Haustechnik, deren Logo in die-
sem Jahr auf sämtlichen Trikots der Fuß-
ballschule zu sehen war – und auch im 
kommenden Jahr 2026 bleibt Eismann 
Haustechnik an unserer Seite. Seid ge-
spannt, was wir gemeinsam planen!
Danke außerdem an MSH, unseren 
Textilpartner, Hummel, sowie die MBD 

Steuerberatung, die in der Osterzeit als 
Trikotsponsor präsent war. Für neue, fri-
sche Leibchen danken wir zudem der 
TÜV Nord Mobilität GmbH. Darüber hi-
naus bedanken wir uns herzlich bei LIDL 
und famila Wechloy für ihre wertvolle 
Unterstützung.

Und nicht zu vergessen: das Restaurant 
Elena, das uns zu Saisonbeginn wieder 
zu einem wunderbaren Teamessen ein-
geladen hat – eine schöne Tradition, die 
wir sehr schätzen.

Ausblick 2026 – Norderney
Das Highlight möchten wir unbedingt 
noch einmal erwähnen: Im Sommer 
2026 geht es für uns auf die Nordseein-
sel Norderney!

Gemeinsam mit zahlreichen Partnern vor 
Ort werden wir dort über zwei Wochen 
hinweg zwei Fußballferienfreizeiten ver-
anstalten – ein echtes Sommerabenteuer, 
auf das wir uns schon jetzt riesig freuen. 
Die Planungen laufen bereits auf Hoch-
touren!

Ausblick 2026 
Auch im Jahr 2026 stehen in jeder Schul-
ferienwoche wieder Fußballcamps bei 
uns in Oldenburg auf dem Programm. 
Zusätzlich wird es erneut zahlreiche 
Heimspielcamps und Fußballcamps bei 
unseren Partnervereinen geben. Diese 
finden sowohl in den Ferien als auch an 
Wochenenden und Feiertagen statt. 

Sollte auch euer Verein Interesse an einer 
Partnerschaft haben, kommt gerne auf 
uns zu. Wir gehen jederzeit offen in die 
Kommunikation, tauschen uns aus und 

entwickeln gemeinsam Ideen. So können 
wir zusammen Programme und Projekte 
ins Leben rufen, die den Kindern echten 
Mehrwert bieten und ihnen große Freude 
bereiten. 

Derzeit befinden wir uns bereits in wei-
teren Gesprächen zu zusätzlichen Pro-
grammen, neuen Projekten und erwei-
terten Trainingsformen. Wir sind voller 
Ideen, motiviert und können es kaum 
erwarten, auch 2026 wieder für euch 
loszulegen.

Ein gutes Team ist die Grundlage für alle 
unsere Projekte. Deshalb suchen wir ab 
Sommer 2026 wieder motivierte Freiwil-
ligendienstleistende (FWD), die während 
ihres Jahres ihre Fußballtrainer-C-Lizenz 
erwerben möchten.
Bei Interesse freuen wir uns über eine 
Bewerbung an fussballschule@vfb-
oldenburg.de.

Zum Abschluss
Wir blicken dankbar auf ein intensives 
und erfülltes Jahr zurück – mit vielen 
schönen Momenten, engagierten Kin-
dern, tollen Eltern und starken Partnern an 
unserer Seite.

Nun wünschen wir allen eine besinn-
liche Advents- und Weihnachtszeit, 
einen guten Start ins neue Jahr – und 
freuen uns darauf, auch 2026 wieder 
viele Kinder bei unseren Program-
men und Projekten begrüßen zu dür-
fen. Eines ist sicher: Langweilig wird 
es bei uns nicht – Abwechslung ist 
garantiert!

Eure VfB Oldenburg Fußballschule



•  Großer Whirlpool

• Wasserspielbereich
für die Kleinsten

• Attraktives 
Kursprogramm

• Soleaußenbecken
mit Meerblick 

Vergünstigter Eintritt!

Entspannung pur im Soleaußenbecken

Tauchen Sie ein ins warme Sole-
außenbecken des Wellenbades am Meer 
in Bad Zwischenahn! Genießen Sie 32 °C 
warmes Wasser unter freiem Himmel – mit 
Sprudelliegen, Massage-Düsen und einem 
herrlichem Blick auf das Zwischenahner Meer.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unter den Eichen 18 • 26160 Bad Zwischenahn

Kurbetriebsgesellschaft Bad Zwischenahn mbH

04403 619 684 info@wellenbad-am-meer.de
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SV Meppen kann sich auf treffsicheren Stürmer verlassen

Alles Ulbricht im Emsland
Die Frage nach dem Top-Favoriten 
wurde im Sommer durch zahlreiche 
Experten schnell beantwortet. Der 
BSV Kickers Emden, Vize-Meister der 
Vorsaison, wurde zum ersten Titelan-
wärter erklärt. Vorschnell, wie der ge-
nauere Blick auf die Konkurrenz schon 
damals hätte zeigen können. Denn 
schon in der vergangenen Saison hat-
ten die Verantwortlichen des SV Mep-
pen den Aufstieg zum Ziel erklärt und 
ihre Ambitionen mit den entsprechen-
den Verpflichtungen untermauert.

Der Kader hatte in der Vorsaison zwar 
nachhaltig enttäuscht, das Grund-
gerüst aber dennoch viel Klasse 
und eben diese galt es auszubauen. 
Vor allem in der Offensive gab es 
Veränderungen und die haben sich 
ausgezahlt. Vom 1. FC Köln wurde 
mit Oliver Schmitt ein schneller Au-
ßenstürmer verpflichtet, der sich mitt-
lerweile zum Publikumsliebling ent-
wickelt hat. Zehn Pflichtspieltore und 
sechs Vorlagen stehen auf dem Konto 
des 25-Jährigen, der gleichwohl im 
Schatten des Torjägers der Emsländer 
steht. Julian Ulbricht wurde vom FC St. 
Pauli II nach Meppen geholt und ist 

Du.
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BAUE DEN WEG
DER ZUKUNFT

längst unverzichtbar. In 21 Pflichtspie-
len hat der 26-Jährige starke 19 Tore 
erzielt und zwei Treffer für die Mitspie-
ler vorbereitet.

Das Spiel der Gäste allein auf den 
Torjäger zu reduzieren, wäre fraglos 
am Thema vorbei. Denn die Verant-
wortlichen haben nicht nur ihre Offen-
sive neu aufgestellt, mit Simon Engel-
mann hier übrigens auch noch einen 
Routinier verpflichtet, sondern sich 
auch in der Schaltzentrale verstärkt.
Bereits in der vergangenen Saison 
ließen die Meppener mit der Ver-
pflichtung von Erik Zenga aufhorchen. 
Der 32-jährige Ex-Bundesligaspieler 
brauchte allerdings einige Anlaufzeit, 
um seinen Wert für die Mannschaft 
unter Beweis zu stellen. In der Vorsai-
son meist nur Ergänzungsspieler, ist 
Zenga heute ein Leistungsträger. Das 
dürfte auch mit seinem Partner im zen-
tralen Mittelfeld zu tun haben, Ersin 
Zehir. Den Sechser haben die Emslän-
der von Eintracht Norderstedt geholt. 
Während Zehir und Zenga dem Spiel 
viel Struktur und Absicherung geben, 
sorgt der erfahrene Thorben Deters für 
offensive Akzente. Dass die Emslän-

der aktuell den besten Angriff stellen, 
ist sicher ein Grund für die Tabellen-
führung. Doch die starken Leistungen 
basieren auch auf einer starken De-
fensive. Mit Julius Pünt steht ein sicher-
lich talentierter Torhüter im Kader. Vor 
ihm verteidigen mit Luis Sprekelmeyer 
und Jonas Fedl zwei robuste Innenver-
teidiger. Links ist Tobias Mißner erste 
Wahl, rechts in der Viererkette sorgt 
der enorm schnelle Dominique Dom-
röse auf für offensive Akzente.

14 Siege, vier Unentschieden, zwei 
Niederlagen. Die Bilanz der Ems-
länder ist beeindruckend und wenig 
überraschend, denn das Potenzial der 
Mannschaft wurde schon früh deut-
lich. Allein dem VfB Oldenburg ist es 
bis zum 12. Spieltag gelungen, den 
SV Meppen in der Liga und im Pokal 
gleich zweimal zu besiegen. Darü-
ber hinaus konnte die Mannschaft 
von Trainer Lucas Beniermann beim 
3:5 in Flensburg nicht punkten. Eher 
glücklich waren die Unentschieden 
beim FC St. Pauli II und gegen Kickers 
Emden, als jeweils in der Nachspiel-
zeit ausgeglichen wurde. Der VfB 
muss sich dennoch nicht verstecken, 

denn die Emsländer sind in den ver-
gangenen Jahren fast ein Lieblings-
gegner der Blauen geworden, die die 
letzten drei Nachbarschaftsduelle für 
sich entscheiden konnten und diese 
Serie natürlich gerne noch ausbauen 
wollen.

5ZU GAST IM MARSCHWEGSTADION

Julian Boccaccio erzielte im Pokalspiel gegen den SV Meppen den Siegtreffer für den VfB Oldenburg. In der Verlängerung hieß es 3:2, nachdem die Gäste bereits 2:0 geführt 
hatten. In der Liga siegten die Oldenburger auswärts 1:0 durch einen Treffer von Rafael Brand. Foto: Günther Rojahn

TABELLE & SPIELPLAN REGIONALLIGA NORD 2025/2026

Tabelle
PLATZ		  VEREIN	 SPIELE	 SIEGE	 UNENT.	 NIEDERL.	 TORE	 DIFF.	 PUNKTE

		  1 	 SV Meppen 	 20 	 14 	 4 	 2 	 64:22 	 42 	 46

		  2 	 SV Drochtersen/Assel 	 20 	 15 	 1 	 4 	 54:27 	 27 	 46

		  3 	 VfB Oldenburg 	 18 	 14 	 2 	 2 	 54:23 	 31 	 44

		  4	 SSV Jeddeloh II 	 18 	 11 	 4 	 3 	 42:22 	 20 	 37

		  5 	 1. FC Phönix Lübeck 	 19 	 10 	 4 	 5 	 29:17 	 12 	 34

		  6 	 SC Weiche Flensburg 08 	 19 	 8 	 3 	 8 	 45:40 	 5 	 27

		  7 	 Werder Bremen II 	 20 	 7 	 4 	 9 	 40:48 	 -8 	 25

		  8 	 Bremer SV 	 18 	 7 	 3 	 8 	 26:25 	 1 	 24

		  9 	 Hannover 96 II (A) 	 19 	 7 	 3 	 9 	 29:29 	 0 	 24

		  10 	 Hamburger SV II 	 18 	 7 	 3 	 8 	 30:33 	 -3 	 24

		  11 	 VfB Lübeck 	 19 	 6 	 5 	 8 	 30:43 	 -13 	 23

		  12 	 Kickers Emden 	 19 	 5 	 6 	 8 	 34:33 	 1 	 21

		  13 	 FSV Schöningen (N) 	 18 	 7 	 0 	 11 	 27:41 	 -14 	 21

		  14 	 HSC Hannover (N) 	 19 	 6 	 3 	 10 	 28:52 	 -24 	 21

		  15 	 Eintracht Norderstedt 	 19 	 4 	 5 	 10 	 28:42 	 -14 	 17

		  16 	 BW Lohne 	 19 	 5 	 2 	 12 	 25:44 	 -19 	 17

		  17 	 Altona 93 (N) 	 19 	 4 	 3 	 12 	 24:50 	 -26 	 15

		  18 	 FC St. Pauli II 	 17 	 2 	 5 	 10 	 20:38 	 -18 	 11 

Spieltag	 Datum	 Tag	 Uhrzeit	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft	 Ergebnis
1. Spieltag	 26.07.25 	 Samstag	 18:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 SSV Jeddeloh II 	 1:3 
2. Spieltag	 03.08.25 	 Sonntag	 14:00 Uhr	 E. Norderstedt 	 VfB Oldenburg	 1:3 
3. Spieltag	 08.08.25 	 Freitag	 18:30 Uhr	 VfB Oldenburg	 VfB Lübeck	 4:0 
4. Spieltag	 15.08.25 	 Freitag	 19:00 Uhr	 SV Meppen	 VfB Oldenburg	 0:1 
5. Spieltag	 24.08.25 	 Sonntag	 13:00 Uhr	 Hamburger SV II 	 VfB Oldenburg	 0:4 
6. Spieltag	 27.08.25 	 Mittwoch	 18:30 Uhr	 VfB Oldenburg	 Altona 93	 6:2 
7. Spieltag	 30.08.25 	 Samstag	 18:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 FSV Schöningen	 5:2 
8. Spieltag	 06.09.25 	 Samstag	 18:00 Uhr 	 VfB Oldenburg	 HSC Hannover 	 6:1 
9. Spieltag	 12.09.25	 Freitag	 19:30 Uhr	 Blau-Weiß Lohne	 VfB Oldenburg	 0:3 
10. Spieltag	 19.09.2025	 Freitag	 18:30 Uhr	 VfB Oldenburg	 Hannover 96 II	 4:2
11. Spieltag	 27.09.2025	 Samstag	 14:00 Uhr	 Phönix Lübeck	 VfB Oldenburg 	 1:2 
12. Spieltag	 01.10.2025	 Mittwoch	 18:30 Uhr	 VfB Oldenburg	 Drochtersen	 3:4
13. Spieltag	 05.10.2025	 Sonntag	 14:00 Uhr	 FC St. Pauli II	 VfB Oldenburg	 abgs.
14. Spieltag	 11.10.2025	 Samstag	 18:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 Kickers Emden	 2:1
15. Spieltag	 18.10.2025	 Samstag	 13:30 Uhr	 Weiche Flensburg	 VfB Oldenburg	 3:2
16. Spieltag	 26.10.2025	 Sonntag	 15:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 Bremer SV	 2:2
17. Spieltag	 01.11.2025	 Samstag	 14:00 Uhr	 SV Werder Bremen II	 VfB Oldenburg	 1:1
18. Spieltag	 08.11.2025	 Samstag	 16:00 Uhr	 SSV Jeddeloh II 	 VfB Oldenburg	 0:1
19. Spieltag	 15.11.2025	 Samstag	 18:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 E. Norderstedt 	 3:1
20. Spieltag	 23.11.2025	 Sonntag	 14:00 Uhr	 VfB Lübeck	 VfB Oldenburg	 abg.
21. Spieltag	 28.11.2025	 Freitag	 18:30 Uhr	 VfB Oldenburg	 SV Meppen
22. Spieltag	 06.12.2025	 Samstag	 18:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 Hamburger SV II 	

Spielplan Hin- und Rückrunde 2025
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Vor allem in der Offensive gab es 
Veränderungen und die haben sich 
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wickelt hat. Zehn Pflichtspieltore und 
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len hat der 26-Jährige starke 19 Tore 
erzielt und zwei Treffer für die Mitspie-
ler vorbereitet.

Das Spiel der Gäste allein auf den 
Torjäger zu reduzieren, wäre fraglos 
am Thema vorbei. Denn die Verant-
wortlichen haben nicht nur ihre Offen-
sive neu aufgestellt, mit Simon Engel-
mann hier übrigens auch noch einen 
Routinier verpflichtet, sondern sich 
auch in der Schaltzentrale verstärkt.
Bereits in der vergangenen Saison 
ließen die Meppener mit der Ver-
pflichtung von Erik Zenga aufhorchen. 
Der 32-jährige Ex-Bundesligaspieler 
brauchte allerdings einige Anlaufzeit, 
um seinen Wert für die Mannschaft 
unter Beweis zu stellen. In der Vorsai-
son meist nur Ergänzungsspieler, ist 
Zenga heute ein Leistungsträger. Das 
dürfte auch mit seinem Partner im zen-
tralen Mittelfeld zu tun haben, Ersin 
Zehir. Den Sechser haben die Emslän-
der von Eintracht Norderstedt geholt. 
Während Zehir und Zenga dem Spiel 
viel Struktur und Absicherung geben, 
sorgt der erfahrene Thorben Deters für 
offensive Akzente. Dass die Emslän-

der aktuell den besten Angriff stellen, 
ist sicher ein Grund für die Tabellen-
führung. Doch die starken Leistungen 
basieren auch auf einer starken De-
fensive. Mit Julius Pünt steht ein sicher-
lich talentierter Torhüter im Kader. Vor 
ihm verteidigen mit Luis Sprekelmeyer 
und Jonas Fedl zwei robuste Innenver-
teidiger. Links ist Tobias Mißner erste 
Wahl, rechts in der Viererkette sorgt 
der enorm schnelle Dominique Dom-
röse auf für offensive Akzente.

14 Siege, vier Unentschieden, zwei 
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länder ist beeindruckend und wenig 
überraschend, denn das Potenzial der 
Mannschaft wurde schon früh deut-
lich. Allein dem VfB Oldenburg ist es 
bis zum 12. Spieltag gelungen, den 
SV Meppen in der Liga und im Pokal 
gleich zweimal zu besiegen. Darü-
ber hinaus konnte die Mannschaft 
von Trainer Lucas Beniermann beim 
3:5 in Flensburg nicht punkten. Eher 
glücklich waren die Unentschieden 
beim FC St. Pauli II und gegen Kickers 
Emden, als jeweils in der Nachspiel-
zeit ausgeglichen wurde. Der VfB 
muss sich dennoch nicht verstecken, 

denn die Emsländer sind in den ver-
gangenen Jahren fast ein Lieblings-
gegner der Blauen geworden, die die 
letzten drei Nachbarschaftsduelle für 
sich entscheiden konnten und diese 
Serie natürlich gerne noch ausbauen 
wollen.
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Julian Boccaccio erzielte im Pokalspiel gegen den SV Meppen den Siegtreffer für den VfB Oldenburg. In der Verlängerung hieß es 3:2, nachdem die Gäste bereits 2:0 geführt 
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Wir helfen Ihnen in allen Fragen 
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VfB-Sponsor freut sich über Titelgewinn dank hoher Kundenzufriedenheit

Schütte Kfz als „Werkstatt des Jahres“ ausgezeichnet
Der Jubel war groß, vielleicht sogar 
ein wenig größer als bei Toren des 
VfB Oldenburg. Kein Wunder, denn 
Diana und Michael Schütte hatten 
auch allen Grund dazu. Ihre freie 
KfZ-Werkstatt aus Wüsting, gleich 
vor den Toren Oldenburgs, ist vom 
deutschlandweiten Werkstattsuche-
Portal „autoservice.com“ als „Werk-
statt des Jahres 2025“ ausgezeich-
net worden.
Die Auszeichnung ist aus mehreren 
Gründen eine ganz besondere, denn 
sie wurde nur an insgesamt 25 Werk-
stätten vergeben und unser Sponsor 
stand dabei im Wettbewerb mit 
mehr als 1.000 nominierten Firmen 
und Unternehmen. Hinzu kommt und 
das ist sicherlich der eindrucksvolls-
te Gratmesser, bei der Wahl spielte 
auch die Zufriedenheit der Kundin-
nen und Kunden eine entscheidende 
Rolle. „Dafür sind wir sehr dankbar“, 
sagt Diana Schütte, die gemeinsam 
mit ihrem Mann in München an der 
Auszeichnung teilgenommen hat. 
Von einem einmaligen Erlebnis 
spricht Michael Schütte im Gespräch 
mit der Nordwest Zeitung, wenn er 
an den Abend zurückdenkt, der in 
der Münchner Messehalle stattge-
funden hat. Ein Hauch von Holly-
wood-Glamour hat alle Teilnehmen-
den nachhaltig beeindruckt, ange-
fangen beim roten Teppich, der für 
die Gäste ausgerollt worden war, als 
sie im Blitzlichtgewitter der anwesen-
den Fotografinnen und Fotografen 
in die Halle gingen. Es sei gewesen 
„wie bei den Oscars“ erzählt Diana 
Schütte und schmunzelnd beim Ge-
danken an den Abend.
Über mehrere Monate hinweg hatten 
Kunden die Möglichkeit, teilnehmen-
de Werkstätten über das ausrichten-
de Portal zu bewerten. Dabei stan-
den verschiedene Kriterien auf der 
Bewertungsskala, angefangen beim 
Erscheinungsbild, über die Quali-
tät der ausgeführten Arbeiten, die 

Der VfB Oldenburg gratuliert herzlich zu dieser beeindruckenden Auszeichnung. Weiter so!

Freundlichkeit der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und natürlich wurde 
auch das Preis-Leistungsverhältnis 
abgefragt. Es konnten dabei aber 
nicht nur „Punkte“ vergeben werden, 
vielmehr bestand auch die Möglich-
keit, Bewertungstexte zu verfassen 
und Videos zu veröffentlichen. Be-
eindruckende 161 Bewertungen hat 

Schütte Kfz in diesem Zeitraum er-
halten und noch beeindruckender als 
das quantitative Votum war die Note, 
denn die Wüstinger haben den Best-
wert von 5.0 erhalten. 
Eine Fachjury, bestehend aus Re-
dakteuren, aber auch Vertreterinnen 
und Vertretern aus Unternehmen der 
Branche hatte dann die Ergebnisse 

auszuwerten. Entsprechend stolz 
waren Diana und Michael Schütte 
als sie, stellvertretend für ihre Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, die Aus-
zeichnung in Empfang nehmen durf-
ten. Die Freude war natürlich riesig. 
Der Preis sei nur durch die Leistung 
des Teams möglich gewesen, beto-
nen beide mit Nachdruck.

Diana und Michael Schütte waren sichtlich stolz auf die Leistung ihres tollen Teams und 
durften in München eine eindrucksvolle Auszeichnung in Empfang nehmen. Foto: privat
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17VfB OLDENBURG – DIE DAMEN

Der Wunsch des Trainerteams un-
serer Damen stand schon vor dem 
Anpfiff fest. Eine Hinrunde, die durch 
viele schwere Verletzungen geprägt 
war, wollte man positiv, mit einem 

Sieg abschließen. Kein leichtes Un-

terfangen im Stadtderby gegen die 

Fußballerinnen vom TuS Eversten 

und auch das Wetter hatte Lust, die 

Bedingungen noch ein wenig zu er-

schweren und sorgte zeitweise für 

winterliches Schneetreiben.
Unsere Mannschaft zeigte sich aber 
weder davon, noch von der Hinrun-
de beeindruckt und legte auf dem 
schneebedeckten Kunstrasen an der 

Maastrichter Straße eine Glanzleis-

tung hin. Auf dem rutschigen Grund 

zeigte der VfB fast über die gesamten 

90 Minuten eine starke Leistung.

Und wenn der Gegner mal Richtung 

Tor kam, war es Torhüterin Manuela 

Die Fußballerinnen des VfB Oldenburg haben sich mit einer starken Leistung und einem 1:0-Sieg im Stadtderby in die Winterpause verabschiedet. Foto: Privat

Trainerwunsch erfüllt – Klassenerhalt ist weiter drin …

VfB-Damen gewinnen
im Schneetreiben

17

Dittmann, die Ihren Kasten sauber 
hielt.
An der Seitenlinie hatte man sich in 
der zweiten Halbzeit schon mit dem 
Gedanken angefreundet, mit einem 

0:0 in die Winterpause zu gehen, 

doch Alkje Detmers hatte etwas da-

gegen. Nach einer Ecke von Dilara 

Calgici schloss Detmers ab und sorg-

te mit einer echten Willensleistung 

für Jubel. Die Torhüterin von Evers-

ten wehrte den Ball noch ab, aber 
Detmers drückte die Pille per Nach-
schuss zum 1:0 über die Linie. Ent-
sprechend groß war die Freude der 
knapp 50 VfB Fans. Kurze Zeit später 

erfolgte der Abpfiff. Mit dem zweiten 

Sieg in dieser Saison rutschen unsere 

Damen bis auf einen Punkt an den 

Nichtabstiegsplatz heran und an-

gesichts dieser Leistung ist der Klas-

senerhalt ganz sicher drin.

VfB OLDENBURG – DIE DAMEN16 SPONSORING BEIM VfB OLDENBURG
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VfB-Sponsor freut sich über Titelgewinn dank hoher Kundenzufriedenheit

Schütte Kfz als „Werkstatt des Jahres“ ausgezeichnet
Der Jubel war groß, vielleicht sogar 
ein wenig größer als bei Toren des 
VfB Oldenburg. Kein Wunder, denn 
Diana und Michael Schütte hatten 
auch allen Grund dazu. Ihre freie 
KfZ-Werkstatt aus Wüsting, gleich 
vor den Toren Oldenburgs, ist vom 
deutschlandweiten Werkstattsuche-
Portal „autoservice.com“ als „Werk-
statt des Jahres 2025“ ausgezeich-
net worden.
Die Auszeichnung ist aus mehreren 
Gründen eine ganz besondere, denn 
sie wurde nur an insgesamt 25 Werk-
stätten vergeben und unser Sponsor 
stand dabei im Wettbewerb mit 
mehr als 1.000 nominierten Firmen 
und Unternehmen. Hinzu kommt und 
das ist sicherlich der eindrucksvolls-
te Gratmesser, bei der Wahl spielte 
auch die Zufriedenheit der Kundin-
nen und Kunden eine entscheidende 
Rolle. „Dafür sind wir sehr dankbar“, 
sagt Diana Schütte, die gemeinsam 
mit ihrem Mann in München an der 
Auszeichnung teilgenommen hat. 
Von einem einmaligen Erlebnis 
spricht Michael Schütte im Gespräch 
mit der Nordwest Zeitung, wenn er 
an den Abend zurückdenkt, der in 
der Münchner Messehalle stattge-
funden hat. Ein Hauch von Holly-
wood-Glamour hat alle Teilnehmen-
den nachhaltig beeindruckt, ange-
fangen beim roten Teppich, der für 
die Gäste ausgerollt worden war, als 
sie im Blitzlichtgewitter der anwesen-
den Fotografinnen und Fotografen 
in die Halle gingen. Es sei gewesen 
„wie bei den Oscars“ erzählt Diana 
Schütte und schmunzelnd beim Ge-
danken an den Abend.
Über mehrere Monate hinweg hatten 
Kunden die Möglichkeit, teilnehmen-
de Werkstätten über das ausrichten-
de Portal zu bewerten. Dabei stan-
den verschiedene Kriterien auf der 
Bewertungsskala, angefangen beim 
Erscheinungsbild, über die Quali-
tät der ausgeführten Arbeiten, die 

Der VfB Oldenburg gratuliert herzlich zu dieser beeindruckenden Auszeichnung. Weiter so!

Freundlichkeit der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und natürlich wurde 
auch das Preis-Leistungsverhältnis 
abgefragt. Es konnten dabei aber 
nicht nur „Punkte“ vergeben werden, 
vielmehr bestand auch die Möglich-
keit, Bewertungstexte zu verfassen 
und Videos zu veröffentlichen. Be-
eindruckende 161 Bewertungen hat 

Schütte Kfz in diesem Zeitraum er-
halten und noch beeindruckender als 
das quantitative Votum war die Note, 
denn die Wüstinger haben den Best-
wert von 5.0 erhalten. 
Eine Fachjury, bestehend aus Re-
dakteuren, aber auch Vertreterinnen 
und Vertretern aus Unternehmen der 
Branche hatte dann die Ergebnisse 

auszuwerten. Entsprechend stolz 
waren Diana und Michael Schütte 
als sie, stellvertretend für ihre Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, die Aus-
zeichnung in Empfang nehmen durf-
ten. Die Freude war natürlich riesig. 
Der Preis sei nur durch die Leistung 
des Teams möglich gewesen, beto-
nen beide mit Nachdruck.

Diana und Michael Schütte waren sichtlich stolz auf die Leistung ihres tollen Teams und 
durften in München eine eindrucksvolle Auszeichnung in Empfang nehmen. Foto: privat
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WWIINNTTEERR BBAARR AATTTT bis 31.03.2025
Lieferung 3 Tage,
Montage 14 Tage

Haustürvordach 2000
8,7 mm VSG Sicherheitsglas 2. Wahl,
Aluminium beschichtet, pulverbeschichtet, Farbe weiß oder anthrazit.
In folgenden Breiten lieferbar:
150, 155, 160, 167, 225, 233, 240, 250, 300, 375 cm (bis 10 m)
In folgenden Tiefen lieferbar:
100, 125, 150, 175 cm

Nach 48 Std. abholbereit

155 x 100 918,00 – 50 % € 459,00
155 x 125 998,00 – 50 % € 499,00
155 x 150 1.058,00 – 50 % € 529,00
225 x 100 1.138,00 – 50 % € 569,00
225 x 125 1.238,00 – 50 % € 619,00

225 x 150 1.338,00 – 50 % € 669,00
250 x 100 1.198,00 – 50 % € 599,00
250 x 125 1.298,00 – 50 % € 649,00
250 x 150 1.398,00 – 50 % € 699,00
300 x 100 1.358,00 – 50 % € 679,00

300 x 125 1.498,00 – 50 % € 749,00
300 x 150 1.618,00 – 50 % € 809,00
375 x 100 1.578,00 – 50 % € 789,00
375 x 125 1.738,00 – 50 % € 869,00
375 x 150 1.898,00 – 50 % € 949,00

Terrassenüberdachung (8,7 mm VSG Glas) Terrassenüberdachung (16mm Stegplatten)

muinimulA ebrevlup tethcihcs , eW ßi do re zarhtnA ti ,
8, 57 mm lgstiehrehciS sa ni ralk

035 x 0 cm53 5. 566 , 00 - 04 % 3. 933 -,
006 x 0 cm53 5. 899 , 00 - 40% 3. 995 -,
006 x 0 cm04 6. 566 , 00 - 04 % 3. 999 -,

(Dach VSG Glas)

muinimulA tethcihcsebrevlup , eW ßi redo rhtnA tiza ,
61 mm nettalpgetS ni po ßiewla redo ralk

005 x 0 cm53 3. 173 , 00 - 04 % 1. 999 -,
006 x 0 cm53 3. 566 , 00 - 04 % 2. 991 -,
006 x 0 cm04 3. 138 , 00 - 04 % 2. 992 -,

(Dach Stegplatten)

530 x 300 cm + 8,7 mm VSG-Glas
4.831,00 € - 40 %

2.899,00 €
inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten

500 x 300 cm + 16 mm Stegplatten
3.165,00 € - 40 %

1.899,00 €
inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten

Mitglied der Handwerkskammer Oldenburg

VSG egp

150 x 100 cm
918,- - 50 %

459,00 €
inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten

775500 TTeerrrraasssseennüübbeerrddaacchhuunnggeenn aauuff LLaaggeerr

19.02.2025
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19RUND UM DEN VfB OLDENBURG

Tolles Vorteilsprogramm für Mitglieder Erik Krüger gewinnt Pepshi-Trikot
Herz und Rasen – Werde einer von 1897
Im Rahmen des Regionalliga-Spiels 
zwischen unserem VfB Oldenburg 
und dem Bremer SV wurde eine 
große Mitgliederkampagne durch-
geführt. Dabei wurde auch ein ganz 
besonderes Matchworn-Trikot ver-
lost, das Jersey von unserem Ermal 
Pepshi, der seit seinen Kindertagen 
für unsere Blauen am Ball ist.

Ganz herzlich begrüßen wir Familie 
Krüger im VfB Oldenburg, die gleich 
komplett in den Verein eingetreten ist. 
Erik (Mitte) hatte zudem bei der Ver-
losung Glück und durfte, gemeinsam 
mit seinem Vater Florian, aus den 
Händen VfB-Vorstand Katja Schade 
das Trikot von Ermal Pepshi in Emp-
fang nehmen.
Aber nicht nur Florian, Erik und ihre 
Lieben sind Gewinner. Das gilt für 
alle VfB-Mitglieder. Sie unterstützen 
unseren VfB Oldenburg und dafür 
bedankt sich der Verein mit einem 

Officina

Mehr dazu lest ihr unter www.vfb-oldenburg.de/mitgliedschaft

tollen Mitglieder-Vorteilsprogramm. 
VfB-Mitglieder genießen viele Vor-
teile. Das beginnt bei Vergünstigun-
gen auf Dauer- und Tageskarten für 
die Spiele im Marschwegstadion, es 
beinhaltet einen Rabatt auf Fanarti-

kel, freien Eintritt bei Testspielen, aber 
auch viele Vorteile beim Einkauf bei 
VfB-Sponsoren.

Darüber hinaus gibt es auch immer 
wieder Aktionen für VfB Mitglieder. 

Für jedes Mitglied, das bis zum 7. De-
zember 2025 ein neues Mitglied wirbt, 
sowie für alle neuen Mitglieder selbst, 
die bis zu gleichem Datum in den Ver-
ein eintreten, gibt es einen SELGROS 
Gutschein in Höhe von 20 Euro.

Tolles Vorteilsprogramm für Mitglieder Erik Krüger gewinnt Pepshi-Trikot
Herz und Rasen – Werde einer von 1897
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JEDEN 1. SAMSTAG IM MONAT!

Schultze-Fimmen-Straße 2 • 26689 Apen • Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:30 – 17:30 Uhr • Sa 9 – 14 Uhr

Nikolaus verteilt kleine 
Aufmerksamkeiten –  
vorbeikommen lohnt sich!

Glühwein • Kinderpunsch • Sonderangebote 
weihnachtliche Stimmung im 

deVries Werksverkauf

24/7 online shoppen:
www.deVries-Home.de

Jetzt Gutscheine als  
Weihnachtsgeschenk kaufen 
und einen Bonus-Gutschein  
geschenkt bekommen.

Nur am 5. & 6. Dezember!

Schenke Freude &  
beschenke dich selbst!

LLeebbenenddigigerer
AAddvvenenttsskkaallenendderer    

mit dem Ortsverein Apen

2211

Beispiel: 500 € kaufen 
= 75 € geschenkt!

BIS 249 € 
= 10 % Bonus
AB 250 € 
= 15 % Bonus

NNII��LALAUUSS--
AAKKTITIOONN  

FREITAG 
18:30 UHR5.12.

SAMSTAG 
9 BIS 18 UHR.12.

1
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21AUS DEM ÖFFENTLICHE JUGENDLEISTUNGSZENTRUM

Alfred Kaminski, Leiter des Öffentliche Jugendleistungzentrum, im Interview

Ausbildung und Entwicklung als Schwerpunktthemen
Mit Alfred Kaminski hat der VfB Olden-
burg im Februar dieses Jahres einen 
ausgewiesenen Fachmann für seine 
Nachwuchsarbeit verpflichtet. Der In-
haber der Uefa-Pro-Lizenz ist an der 
Hunte schnell heimisch geworden. Da-
rüber und über die Nachwuchsarbeit, 
Ziele und Prioritäten haben wir mit ihm 
gesprochen.

Alfred, Du hast im Februar beim 
VfB begonnen. Bist Du mittlerwei-
le in Oldenburg angekommen, 
sportlich und privat?
Ja, privat komme ich eigentlich überall 
zurecht. Sportlich verlief das auch sehr 
schnell. Es gab und gibt so viele Themen, 
da hat man nicht viel Anlaufzeit.

Ein Dienstantritt mitten in der Sai-
son bringt viele komplexe Themen 
mit, zumal die Gestaltungsmög-
lichkeiten sicher geringer sind als 
vor einer Saison. Was hat sich seit 
Deinem Dienstantritt verändert 
und vor allem, wo siehst Du den 
dringendsten Handlungsbedarf?
Meine Aufgabe ist die Professiona-
lisierung des Jugendbereiches. Erst 
einmal war es wichtig die Mitarbeiter 
und Spieler kennenzulernen sowie die 
Strukturen und die jeweiligen Prozesse 
zu analysieren. Aus den Ergebnissen 
haben wir kurz-, mittel- und langfristige 
Entwicklungsziele abgeleitet. Anschlie-
ßend haben wir die entsprechenden 
Entwicklungsprozesse aufgenommen. 
Unter anderem haben wir strukturelle 
und personelle Anpassungen im Som-
mer vorgenommen. Die infrastrukturelle 
Situation werden wir in den nächsten 
Jahren verbessern müssen.

Der VfB hat im Sommer die Visi-
on von einem DFB-lizensierten 
Leistungszentrum vorgestellt. 
Warum ist eine Lizensierung per-
spektivisch notwendig?
Ja, eines unserer langfristigen Ziele ist 
es unser Leistungszentrum lizenzieren 
zu lassen. Der DFB und die DFL haben 
professionelle Jugendarbeit über die 
Anforderungen für Leistungszentren de-
finiert. Unabhängig von späteren Lizen-
zierungsauflagen ergibt sich dieses aus 
unseren Zielen. Junge Talente aus der 
Region zu fördern und auf eine mögli-
che Karriere im Profifußball vorbereiten. 
Ausbildung in einer professionellen Um-
gebung. Sportliche und persönliche Ent-
wicklung unter Berücksichtigung sozialer 

und schulischer Betreuung.
Derzeit müssen die Talente aus der Region 
in Teilen extrem lange Anfahrtswege zu 
Leistungszentren in Kauf nehmen oder ihre 
Familien in jungen Jahren schon verlassen, 
um auf hohem Niveau zu spielen. Nur li-
zenzierte Leistungszentren haben zudem 
ein dauerhaftes Spielrecht ohne Abstieg in 
den DFB-Nachwuchsligen, in den Alters-
bereichen U17 und U19. Unsere Region 
darf sich nicht weiter im Leistungsfußball 
abhängen lassen und diese Lücke gilt es in 
den nächsten Jahren zu schließen.

Werfen wir jetzt einen Blick auf das 
aktuelle Spielgeschehen: Die Win-
terpause steht vor der Tür. Der VfB ist 
mit acht Jugendmannschaf-
ten in sieben Spielklassen 
am Ball. Wie groß ist 
Deine Zufriedenheit 
beim Blick auf die Ta-
belle? Immerhin sind 
sechs der acht Mann-
schaften Tabellenfüh-
rer?

Zufriedenheit führt nach meiner Auffassung 
zu Stillstand. Es muss bei mir immer voran 
gehen. Sicher freue ich mich aber kurz für 
die jeweiligen Mitarbeiter und Spieler über 
die gezeigten Leistungen. Tabellenstände 
interessieren mich nur bedingt. Wir wollen 
schon gerne in den höchsten Ligen spielen, 
aber wichtiger ist die Ausbildung und Ent-
wicklung des Einzelnen.

Als einzige Mannschaft blickt die 
U19 auf eine schwierige Runde zu-
rück, hat zuletzt aber auch wieder 
gewonnen und sich im Tabellenmit-
telfeld der Regionalliga etabliert. 
Was überwiegt in der Bewertung 
der Hinrunde, eine leichte Enttäu-

schung aufgrund der Leis-
tungsschwankungen oder 

der Stolz darauf, dass 
mehrere U19 Spieler 
regelmäßig im Training 
der ersten Mannschaft 
dabei sind und unter 
anderem Nelio Hem-
berger dort sogar 

schon mehrere Kurzeinsätze 
hatte?
Nelio Hemberger hat bereits fünf 
Kurzeinsätze bei Pflichtspielen in der 1. 
Mannschaft. Andere Spieler wurden in 
Testspielen eingesetzt. Insgesamt haben 
24 Spieler am Training, bei insgesamt 
170 Teilnahmen, am Training und Spie-
len teilgenommen.
Diese Dimensionen hat es nach meiner 
Kenntnis hier noch nicht gegeben. In Tei-
len waren sechs Spieler gleichzeitig über 
mehrere Tage im Training und haben an-
schließend bei der U 19 gespielt. Dieses 
führt dann manchmal zu Schwankun-
gen. Das Hauptziel bleibt Spieler für die 
1. Mannschaft bereit zu stellen. Daher 
freue ich mich über die sehr gute Zusam-
menarbeit des gesamten Leistungszen-
trums mit Sebastian Schachten, Dario 
Fossi und ihrem gesamten Team.

Beim Blick auf die „Leistungs-
mannschaften“ stehen neben der 
U19 oft die U17 und U15 im Fokus. 
Beide sind Tabellenführer. Ist hier 
auch der Aufstieg das Ziel?
Das Ziel bleibt auch hier Spieler aus-
zubilden. Festigung und Verbesserung 
in den individualtaktischen, Gruppen- 
und Mannschaftstaktischen Bereichen, 
Verbesserung der Techniken, weiter 
Entwicklung im athletischen Bereich und 

Entwicklung der Persönlichkeit.

Die U14 und die U16 sind noch 
relativ junge Mannschaften im 

Öffentliche Jugendleistungszent-
rum, da sie erst vor wenigen Jah-
ren gemeldet worden sind. Auch 
sie sind Tabellenführer. Was hat 
bei diesen Mannschaften Priorität, 
der Titelgewinn oder die individu-
elle Entwicklung und Ausbildung 
der Spieler?
(Lacht) Auch hier gelten die zuvor ge-
nannten Antworten. Im Jugendbereich 
arbeiten wir entwicklungs- und nicht er-
gebnisorientiert.

Abschließend noch eine kurze 
Frage: Wie fällt Dein Fazit nach 
einer halben Saison insgesamt 
aus?
Wir haben noch sehr viel zu tun. Packen 
wir es an!
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5ZU GAST IM MARSCHWEGSTADION

SV Meppen kann sich auf treffsicheren Stürmer verlassen

Alles Ulbricht im Emsland
Die Frage nach dem Top-Favoriten 
wurde im Sommer durch zahlreiche 
Experten schnell beantwortet. Der 
BSV Kickers Emden, Vize-Meister der 
Vorsaison, wurde zum ersten Titelan-
wärter erklärt. Vorschnell, wie der ge-
nauere Blick auf die Konkurrenz schon 
damals hätte zeigen können. Denn 
schon in der vergangenen Saison hat-
ten die Verantwortlichen des SV Mep-
pen den Aufstieg zum Ziel erklärt und 
ihre Ambitionen mit den entsprechen-
den Verpflichtungen untermauert.

Der Kader hatte in der Vorsaison zwar 
nachhaltig enttäuscht, das Grund-
gerüst aber dennoch viel Klasse 
und eben diese galt es auszubauen. 
Vor allem in der Offensive gab es 
Veränderungen und die haben sich 
ausgezahlt. Vom 1. FC Köln wurde 
mit Oliver Schmitt ein schneller Au-
ßenstürmer verpflichtet, der sich mitt-
lerweile zum Publikumsliebling ent-
wickelt hat. Zehn Pflichtspieltore und 
sechs Vorlagen stehen auf dem Konto 
des 25-Jährigen, der gleichwohl im 
Schatten des Torjägers der Emsländer 
steht. Julian Ulbricht wurde vom FC St. 
Pauli II nach Meppen geholt und ist 

Du.
Hier.
Jetzt.

WERDE
MITGLIED
BAUE DEN WEG
DER ZUKUNFT

längst unverzichtbar. In 21 Pflichtspie-
len hat der 26-Jährige starke 19 Tore 
erzielt und zwei Treffer für die Mitspie-
ler vorbereitet.

Das Spiel der Gäste allein auf den 
Torjäger zu reduzieren, wäre fraglos 
am Thema vorbei. Denn die Verant-
wortlichen haben nicht nur ihre Offen-
sive neu aufgestellt, mit Simon Engel-
mann hier übrigens auch noch einen 
Routinier verpflichtet, sondern sich 
auch in der Schaltzentrale verstärkt.
Bereits in der vergangenen Saison 
ließen die Meppener mit der Ver-
pflichtung von Erik Zenga aufhorchen. 
Der 32-jährige Ex-Bundesligaspieler 
brauchte allerdings einige Anlaufzeit, 
um seinen Wert für die Mannschaft 
unter Beweis zu stellen. In der Vorsai-
son meist nur Ergänzungsspieler, ist 
Zenga heute ein Leistungsträger. Das 
dürfte auch mit seinem Partner im zen-
tralen Mittelfeld zu tun haben, Ersin 
Zehir. Den Sechser haben die Emslän-
der von Eintracht Norderstedt geholt. 
Während Zehir und Zenga dem Spiel 
viel Struktur und Absicherung geben, 
sorgt der erfahrene Thorben Deters für 
offensive Akzente. Dass die Emslän-

der aktuell den besten Angriff stellen, 
ist sicher ein Grund für die Tabellen-
führung. Doch die starken Leistungen 
basieren auch auf einer starken De-
fensive. Mit Julius Pünt steht ein sicher-
lich talentierter Torhüter im Kader. Vor 
ihm verteidigen mit Luis Sprekelmeyer 
und Jonas Fedl zwei robuste Innenver-
teidiger. Links ist Tobias Mißner erste 
Wahl, rechts in der Viererkette sorgt 
der enorm schnelle Dominique Dom-
röse auf für offensive Akzente.

14 Siege, vier Unentschieden, zwei 
Niederlagen. Die Bilanz der Ems-
länder ist beeindruckend und wenig 
überraschend, denn das Potenzial der 
Mannschaft wurde schon früh deut-
lich. Allein dem VfB Oldenburg ist es 
bis zum 12. Spieltag gelungen, den 
SV Meppen in der Liga und im Pokal 
gleich zweimal zu besiegen. Darü-
ber hinaus konnte die Mannschaft 
von Trainer Lucas Beniermann beim 
3:5 in Flensburg nicht punkten. Eher 
glücklich waren die Unentschieden 
beim FC St. Pauli II und gegen Kickers 
Emden, als jeweils in der Nachspiel-
zeit ausgeglichen wurde. Der VfB 
muss sich dennoch nicht verstecken, 

denn die Emsländer sind in den ver-
gangenen Jahren fast ein Lieblings-
gegner der Blauen geworden, die die 
letzten drei Nachbarschaftsduelle für 
sich entscheiden konnten und diese 
Serie natürlich gerne noch ausbauen 
wollen.

5ZU GAST IM MARSCHWEGSTADION

Julian Boccaccio erzielte im Pokalspiel gegen den SV Meppen den Siegtreffer für den VfB Oldenburg. In der Verlängerung hieß es 3:2, nachdem die Gäste bereits 2:0 geführt 
hatten. In der Liga siegten die Oldenburger auswärts 1:0 durch einen Treffer von Rafael Brand. Foto: Günther Rojahn
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Langjähriger Ehrenamtler plötzlich verstorben

Officina

VfB Oldenburg trauert um Alfred Meyer

Der VfB Oldenburg trauert um Alfred Meyer. Der 75-Jährige Oldenburger ist in Folge 

eines tragischen Unfalls plötzlich verstorben. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und 

seinen Freunden, denen wir in dieser schweren Zeit viel Kraft wünschen.

Alfred Meyer war Zeit seines Lebens ein glühender Anhänger des VfB Oldenburg. 

Wann immer der studierte Diplom Betriebswirt und Familienvater Zeit hatte, unterstütz-

te er nicht nur die Mannschaft, sondern engagierte sich auch ehrenamtlich für den 

VfB und knüpfte so viele Freundschaften, die mehrheitlich seit vielen Jahren bestehen.

Doch es war nicht nur der Fußball seiner Blauen, der ihm am Herzen gelegen hat. 

Meyer, der beruflich über viele Jahre als Messechef und Projektentwickler in der 

Weser-Ems-Halle tätig gewesen ist, war auch als freier Mitarbeiter der Rasteder 

Rundschau und als Blogger aktiv. Dabei galt seine große Leidenschaft der Förderung 

des Sports in Oldenburg, seiner geliebten Heimatstadt.

Um seinen VfB zu unterstützen, war ihm in den vergangenen Jahren kein Weg zu weit. 

Seit über 13 Jahren war Alfred Meyer für die Verteilung der Stadionzeitung „DAS 

BLAUE“ zuständig – ehrenamtlich und mit großer Begeisterung. Wo immer die Mög-

lichkeit bestand, überzeugte er Unternehmer und Kaufleute, einen kleinen Ablage-

stapel für DAS BLAUE platzieren zu dürfen. Alfred Meyer war ein echtes Original, 

das den VfB Zeit seines Lebens im Herzen getragen hat. Dafür werden wir ihm immer 

dankbar sein und sein Andenken in Ehren halten.

Ihr SteakhouseIhr Steakhouse
in Oldenburgin Oldenburg

ELRADO-HOUSEELRADO-HOUSE
Nordstraße 42 Nordstraße 42 || 26135 Oldenburg 26135 Oldenburg

Tel. 0441 25171 Tel. 0441 25171 || Fax 2488194 Fax 2488194
www.elrado-house.dewww.elrado-house.de

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Montag RuhetagMontag Ruhetag

Di. bis Fr. 17 - 22 UhrDi. bis Fr. 17 - 22 Uhr
Sa., So. und Feiertage 12 - 22UhrSa., So. und Feiertage 12 - 22Uhr
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SV Meppen kann sich auf treffsicheren Stürmer verlassen

Alles Ulbricht im Emsland
Die Frage nach dem Top-Favoriten 
wurde im Sommer durch zahlreiche 
Experten schnell beantwortet. Der 
BSV Kickers Emden, Vize-Meister der 
Vorsaison, wurde zum ersten Titelan-
wärter erklärt. Vorschnell, wie der ge-
nauere Blick auf die Konkurrenz schon 
damals hätte zeigen können. Denn 
schon in der vergangenen Saison hat-
ten die Verantwortlichen des SV Mep-
pen den Aufstieg zum Ziel erklärt und 
ihre Ambitionen mit den entsprechen-
den Verpflichtungen untermauert.

Der Kader hatte in der Vorsaison zwar 
nachhaltig enttäuscht, das Grund-
gerüst aber dennoch viel Klasse 
und eben diese galt es auszubauen. 
Vor allem in der Offensive gab es 
Veränderungen und die haben sich 
ausgezahlt. Vom 1. FC Köln wurde 
mit Oliver Schmitt ein schneller Au-
ßenstürmer verpflichtet, der sich mitt-
lerweile zum Publikumsliebling ent-
wickelt hat. Zehn Pflichtspieltore und 
sechs Vorlagen stehen auf dem Konto 
des 25-Jährigen, der gleichwohl im 
Schatten des Torjägers der Emsländer 
steht. Julian Ulbricht wurde vom FC St. 
Pauli II nach Meppen geholt und ist 

Du.
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längst unverzichtbar. In 21 Pflichtspie-
len hat der 26-Jährige starke 19 Tore 
erzielt und zwei Treffer für die Mitspie-
ler vorbereitet.

Das Spiel der Gäste allein auf den 
Torjäger zu reduzieren, wäre fraglos 
am Thema vorbei. Denn die Verant-
wortlichen haben nicht nur ihre Offen-
sive neu aufgestellt, mit Simon Engel-
mann hier übrigens auch noch einen 
Routinier verpflichtet, sondern sich 
auch in der Schaltzentrale verstärkt.
Bereits in der vergangenen Saison 
ließen die Meppener mit der Ver-
pflichtung von Erik Zenga aufhorchen. 
Der 32-jährige Ex-Bundesligaspieler 
brauchte allerdings einige Anlaufzeit, 
um seinen Wert für die Mannschaft 
unter Beweis zu stellen. In der Vorsai-
son meist nur Ergänzungsspieler, ist 
Zenga heute ein Leistungsträger. Das 
dürfte auch mit seinem Partner im zen-
tralen Mittelfeld zu tun haben, Ersin 
Zehir. Den Sechser haben die Emslän-
der von Eintracht Norderstedt geholt. 
Während Zehir und Zenga dem Spiel 
viel Struktur und Absicherung geben, 
sorgt der erfahrene Thorben Deters für 
offensive Akzente. Dass die Emslän-

der aktuell den besten Angriff stellen, 
ist sicher ein Grund für die Tabellen-
führung. Doch die starken Leistungen 
basieren auch auf einer starken De-
fensive. Mit Julius Pünt steht ein sicher-
lich talentierter Torhüter im Kader. Vor 
ihm verteidigen mit Luis Sprekelmeyer 
und Jonas Fedl zwei robuste Innenver-
teidiger. Links ist Tobias Mißner erste 
Wahl, rechts in der Viererkette sorgt 
der enorm schnelle Dominique Dom-
röse auf für offensive Akzente.

14 Siege, vier Unentschieden, zwei 
Niederlagen. Die Bilanz der Ems-
länder ist beeindruckend und wenig 
überraschend, denn das Potenzial der 
Mannschaft wurde schon früh deut-
lich. Allein dem VfB Oldenburg ist es 
bis zum 12. Spieltag gelungen, den 
SV Meppen in der Liga und im Pokal 
gleich zweimal zu besiegen. Darü-
ber hinaus konnte die Mannschaft 
von Trainer Lucas Beniermann beim 
3:5 in Flensburg nicht punkten. Eher 
glücklich waren die Unentschieden 
beim FC St. Pauli II und gegen Kickers 
Emden, als jeweils in der Nachspiel-
zeit ausgeglichen wurde. Der VfB 
muss sich dennoch nicht verstecken, 

denn die Emsländer sind in den ver-
gangenen Jahren fast ein Lieblings-
gegner der Blauen geworden, die die 
letzten drei Nachbarschaftsduelle für 
sich entscheiden konnten und diese 
Serie natürlich gerne noch ausbauen 
wollen.
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Club 1897

GLÜCKSMOMENTE

Bei HANS IM GLÜCK Burgergrill & Bar punkten wir nach 

dem Spiel mit: leckeren Burgern, frischen Salaten & Bowls, 

Cocktails oder einem kühlen Bier!

Das Team von HANS IM GLÜCK  

drückt unserem VfB  

von Herzen die Daumen.

HANS IM GLÜCK Burgergrill & Bar OLDENBURG LANGE STRASSE
Lange Straße 76, 26122 Oldenburg

... NACH DEM SPIEL!

DIREKT IN DER  

FUSSGÄNGERZONE:

LANGE STRASSE 76

CLUB 1897

Tradition
Matthias Geppert Maler & Bodenleger Inh. Matthias Geppert

Leidenschaft
Hof Straten Inh. Friedrich Straten, Immobilien Brand GmbH & Co. KG, Kreativ Küchen GmbH & Co. KG, Ludger Elberfeld GmbH, Wirtshaus Olden-
burg GmbH

Verbundenheit
Aesthetica Zahnheilpraxis - Zahnarzt Westerstede, Aktiva Wirtschaftsberatung GmbH, Autohaus Heidrich GmbH, Barmenia Gothaer Versicherungen 
Christian Laturnus, Beinke und Wehrmann Steuerberatungsgesellschaft PartG mbB , BuchhaltungsButler , Cedar's Schnellrestaurant Inh.Jehja Fatah 
Ahmad, DEKRA Akademie GmbH in Oldenburg, DIPSE Digitalwaagen, Die Werkstatt Verlagsauslieferung GmbH , EDEKA Böse in Bad Zwische-
nahn, Ehm Versicherung, ERK SaunA, Euro Akademie Oldenburg gGmbH, Euro Anlagen Technik GmbH Ausrüstung für Milchviehbetriebe, FEINKOST 
FRIESE, Fußballwetten, FTSP FRISIA-TREUHAND Schmädeke GmbH & Co.KG, GRAFIK-Designagentur Hespen, Heinz Möllmann GmbH & Co. KG, 
Hofbuchhandlung Wellmann, Hotel Ammerländer Hof, IDV Ingenieurbüro de Vries , Innenausbau Bernd Cloppenburg, JackpotPiraten Online-Spielo-
thek, Kfz-Sachverständigenbüro NordWest, Kröger Gartentechnik, L. Siemer Bauträgergesellschaft mbH & Co. KG, Medical Beauty Kosmetikinstitut, 
Mehrings-Bau GmbH, Meyer Elektronic, onlinecasinosdeutschland.com, PRESCH - Dein Werkzeug, Rechtsanwaltskanzlei Karin Schulze, Sanitätshaus 
Lübbehusen - Orthopädie, Reha-Technik & Sanitätsbedarf in Oldenburg, Schlangen Immobilien GmbH, Schuhhaus Janssen - Orthopädie Schuh & 
Technik in Westerstede, SECCO Pizza Pasta Bar, Sportwetten24.com, Stefan Kempen Umzüge & Entrümpelungen & Dienstleistungen, Steuerbera-
terbüro Uwe Meyer, Steuerberatungsgesellschaft Beinke und Wehrmann, Vosgerau am Damm: Fahrradgeschäft Oldenburg , WWK Generalagentur 
Udo Eilers & Jerome Andreessen
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Awareness-Team des VfB Oldenburg ist immer ansprechbar
Augen auf, Achtsamkeit ist wichtig und notwendig
Seit Anfang 2024 gibt es bei Spie-
len des VfB Oldenburg für die Sta-
dionbesucherinnen und -besucher 
ein ganz besonderes Angebot: Ein 
Awareness-Team. Es geht um Acht-
samkeit, es geht um Bewusstsein, es 
geht um Angst, Hilfe und es geht uns 
alle an.
Auf den Weg gebracht wurde das 
Projekt bereits im Juni 2022 von 
mehreren jungen Frauen mit Unter-
stützung des Fanprojektes. 2024 hat 
Jule die Leitung übernommen. 
Jule ist auf diesem ganz besonderen 
„Spielfeld abseits des Rasens“ also 
schon etwas länger am Ball, seit 
Anfang 2025 wird sie in ihrer Arbeit 
von Theis unterstützt, auch bei Aus-
wärtsspielen der Blauen. „Um ehr-
lich zu sein: am Anfang war es mir 
nicht bewusst, wie wichtig das doch 

Ruf uns an:

015164040895
schreib uns eine Mail:

awareness@vfb-oldenburg.de
oder scanne den Code:

Du fühlst dich vor, während oder nach dem Spiel
- bedroht
- bedrängt
- belästigt
- diskriminiert
- oder in anderer Weise unwohl?

Du brauchst Hilfe / Unterstützung?

Sicheres NetzSicheres Netz

Wir sind für dich da!

Wenn du keine Möglichket hast, uns anzurufen, kannst du dich im Stadion an die
Fanbetreuung oder den Ordnungsdienst (in den dunklen Jacken) wenden.

Awareness-TeamAwareness-Team

eres Nreessee NNheres Nheres N
Tereness-essaa eeeeeee ee eennwareness-Teawareness-Tea

ist, dass wir als Awareness-Team im 
Stadion ansprechbar sind“, sagt Jule.
Tatsächlich ist das Aufgabenfeld weit 
gefasst. „Wir achten darauf, dass 
es allen Menschen im Stadion gut 
geht, sie sich wohl fühlen. Jede Zu-
schauerin, jeder Zuschauer soll sich 
sicher und gut fühlen“, stellt sie die 
Kurzfassung des Konzepts dar, das 
die Grundlage für ihre ehrenamtliche 
Arbeit bildet.
Weil das Thema in Oldenburg noch 
nicht so bekannt war und ist, muss re-
gelmäßig dafür geworben werden. 
Es gibt Flyer und Plakate, eine Anzei-
ge in der Stadionzeitung, Durchsa-
gen und natürlich das wichtigste Mit-
tel, die persönliche Präsenz vor Ort, 
im Stadion. Jule und Theis sind immer 
ansprechbar und sind auch selbst 
aktiv, in Gesprächen und selbstver-

ständlich auch durch das Verteilen 
von Visitenkarten.
„Mittlerweile hat es sich herumge-
sprochen, dass es uns gibt und viel 
mehr Menschen, als ich es gedacht 
habe, nutzen dieses Angebot“, er-
zählt Jule. Dabei wird sie mit den 
unterschiedlichsten Themen konfron-
tiert. „Mal fragt jemand, ob er zum 
Beispiel eine Schmerztablette be-
kommen kann, dann ist der Einlass 
für queere Menschen ein Thema.“ 
Es geht aber in der Arbeit auch um 
Themen, die tiefer gehen, Stichwort 
sexuelle Belästigung. Jule und Theis 
sind für jede Frage offen und immer 
bemüht, unmittelbar Hilfe zu leisten 
oder für Hilfe zu sorgen.

„In der Rückrunde der vergangenen 
Saison hatten wir sieben gemeldete 
und dokumentierte Vorfälle. Einer 
davon beim Auswärtsspiel. In der 
Hinrunde dieser Spielzeit sind wir bei 
18 gemeldeten Fällen, sechs davon 
auswärts“, sagt die Awarness-Be-

auftragte. Dabei sei nicht aufgeführt, 
wenn jemand nach einem Pflaster 
oder Hygiene-Artikeln gefragt habe, 
was auch vorkomme.
Ihr Resümee ist deutlich: „Awareness 
ist mehr als wichtig, aber auch her-
ausfordernd, da wir alle Vorkomm-
nisse nachbesprechen und dokumen-
tieren.“ Der Bedarf macht auf jeden 
Fall deutlich, dass dieses außerge-
wöhnliche Angebot ebenso wichtig, 
wie notwendig ist und „wir sind auf 
Hilfe angewiesen, genauso wie Be-
troffene, die sich auch nicht immer 
trauen, einen Vorfall zu melden. Wir 
appellieren deshalb ganz deutlich 
an alle Stadionbesucherinnen und 
-besucher, sprecht uns an, meldet 
euch, wenn euch grenzüberschrei-
tendes Verhalten auffällt.“

Jule und Theis sind per Email 
(awareness@vfb-oldenburg.
de) und telefonisch unter der 
Mobilnummer 0151 640 40 895 
erreichbar.

Jule engagiert sich an Spieltagen im Awareness-Team. Foto: privat
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Apotheken

E-Rezept?
Hier bist du richtig
Einfach. Schnell. Persönlich.
Wir beraten dich gerne in unserer Apotheke,
oder du informierst dich auf unserer Homepage.
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QR-Code scannen und 
ohne Umwege direkt
zum Karriereportal. 

www.papenburg.de

Bock, die Angebote für Kinder und Jugendliche in 
Papenburg aktiv mitzugestalten?

Für die Leitung des städtischen Jugendzentrums suchen 
wir folgendes Personal (m/w/d):

  Sozialpädagoge/Sozialpädagogin
Bringen Sie Ihre Ideen ein und tragen Sie dazu bei, un-
ser Jugendzentrum als lebendigen Ort  für Entwicklung, 
Begegnungen und Kreativität zu prägen.

Ihre Bewerbungsunterlagen lassen Sie uns bitte über un-
ser Karriereportal unter www.papenburg.de/karriere
zukommen. Hier fi nden Sie auch die detaillierte Stellen-
ausschreibung, weitere Informationen zur Arbeitgebe-
rin Stadt Papenburg sowie andere off ene Stellenange-
bote.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Personal-
leiterin Elke Nieweler, Telefon (0 49 61) 82-5150.

QR-Code scannen und 
ohne Umwege direkt
zum Karriereportal. 
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